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Der Herbst hat sich gezeigt,

aus den Wolken sich geneigt,

die am Himmel fuhren,

der heut war azuren.

Der Sommer die Fanfare blies,

als er sein Gefilde ließ,

in des Herbstes Farben,

die sein Grün umwarben.

Der Herbst sich nun sein Zepter nahm,

als er mit den Wolken kam,

ändert Strauch und Bäume

und ewig seine Räume …
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